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Hinweis:

Für die Anrede haben die Autorinnen in diesem

Band fast durchgehend die weibliche Form ge¬
wählt - wobei natürlich z.B. mit der Formulie¬

rung „die Trainerin" auch die männlichen Trainer
gemeint sind; daher auch die zuerst etwas ge¬
wöhnungsbedürftige Form mit den großen „/" in
der Einzahl.
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